
Einladung 

Donnerstag, 7. April 2016
Österreichisches Rotes Kreuz l Wiedner Hauptstraße 32 l 1040 Wien

zur 6. Jahreskonferenz der



6. Jahreskonferenz

Die Interessengemeinschaft pflegender Angehöriger lädt am 7. April 
2016 zur 6. Jahreskonferenz ein. Hunderttausende Menschen widmen 
sich in Österreich der Pflege und Betreuung ihrer Angehörigen. Diese oft 
schwierige und belastende Aufgabe wird meist ganz selbstverständlich 
erfüllt und kann sich über Jahre erstrecken. Sie wird zu einem prägenden 
Bestandteil des eigenen Lebens. Nach wie vor fehlen persönliche Aner-
kennung sowie dringend notwendige flächendeckende Angebote zur Un-
terstützung pflegender Angehöriger.
Eines der Anliegen der Interessengemeinschaft ist es, dass sich pflegen-
de Angehörige organisieren und die Öffentlichkeit für ihre belastende Tä-
tigkeit und die damit verbundenen Bedürfnisse sensibilisieren. 
Das Thema Demenz ist von hoher gesellschaftlicher Relevanz. Pflegende 
Angehörige und Menschen mit demenziellen Beeinträchtigungen müssen 
tagtäglich aufs Neue Strategien zum Umgang mit der Situation finden.  Es 
geht darum, ein entsprechendes Umfeld zu schaffen und ein selbstbe-
stimmtes Leben für Betroffene und Angehörige so weit wie möglich zu 
realisieren. Was pflegende Angehörige dazu an Information und Unter-
stützung brauchen, ist Schwerpunkt der Jahreskonferenz.
Die Jahreskonferenz bietet auch Gelegenheit zum Austausch und Netz-
werken mit Gleichgesinnten.

  
Wer soll an der Jahreskonferenz teilnehmen?

k	Mitglieder der Interessengemeinschaft pflegender Angehöriger

k	Menschen, die ihre Angehörigen zu Hause oder in Institutionen 
pflegen, betreuen, begleiten und unterstützen

k	VertreterInnen von Selbsthilfegruppen und anderen Initiativen

k	PatientenvertreterInnen und PatientenanwältInnen

k	VertreterInnen der öffentlichen Hand

k	VertreterInnen von Trägerorganisationen mobiler und stationärer 
Betreuung und Pflege sowie von Bildungseinrichtungen

k	Allgemein Interessierte

k	MedienvertreterInnen



Programm

Registrierung: 10.30–11.00 Uhr
Beginn: 11.00 Uhr | Ende: ca. 15.30 Uhr

Begrüßung und Einführung
Birgit Meinhard-Schiebel, Interessengemeinschaft pflegender Angehöriger

Einführende Worte von Bundesminister Alois Stöger

„Die Demenzstrategie – Unterstützung von pflegenden Angehörigen“ 
Mag. Manfred Pallinger, Sektionschef Sozialministerium 

„Vereinbarkeit von Beruf, Pflege und Privatleben“ 
Mag.a Manuela Vollmann, abz*austria

„Wenn Vergessen zum  Problem wird … ein Erfahrungsbericht“
Vorstellung der Kompetenzstelle Demenz  
Lea Hofer-Wecer, DGKS, Caritas Diözese St. Pölten

Pause mit Imbiss

„Treffpunkt Zeitreise, ein Projekt zur Entlastung bei Demenz“
Mag. (FH) Norbert Partl, Caritas Erzdiözese Wien

„Ich bin, wer ich war.  Mit Demenz leben“ 
Dagmar Fenninger-Bucher und Mag. (FH) Erich Fenninger,  
Volkshilfe Österreich

Kaffeepause 

„Versorgung von Menschen mit demenziellen Beeinträchtigungen im 
Bereich des Psychosozialen Dienstes“ 
Prim. Dr. Georg Psota, Chefarzt des Psychosozialen Dienstes Wien

Zusammenfassung und Ausblick
Birgit Meinhard-Schiebel, Interessengemeinschaft pflegender Angehöriger



ANMELDUNGEN UNTER

Tel.: 01/589 00-328,  Di. bis Do. von 9:00 bis 14:00 Uhr 

E-Mail: office@ig-pflege.at oder per Fax: 01/589 00-129 

Achtung: begrenzte TeilnehmerInnenzahl | Anmeldefrist: 31. März 2016

o Ich nehme an der 6. Jahreskonferenz teil.

Vor- und Zuname:

Straße: Postleitzahl:

Ort: Tel.-Nr.:

E-Mail:

Teilnahmegebühr: 
Für Mitglieder der Interessengemeinschaft pflegender Angehöriger ist die  
Teilnahme KOSTENLOS. Für Nichtmitglieder wird bei der Registrierung ein 
Unterstützungsbeitrag von 30 € eingehoben. 

Ort der Veranstaltung:
Österreichisches Rotes Kreuz  
3. Stock, LS 1 + 2
Wiedner Hauptstraße 32, 1040 Wien

IMPRESSUM 
Herausgeber: Interessengemeinschaft pflegender Angehöriger, ZVR-Zahl:  
619472748,  März 2016 | Produktion: Info-Media, 1010 Wien  
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